
Unser Nachwuchs glänzt beim Bezirksranglistenfinale 2026

Beim Bezirksranglistenfinale in Senden im März 2026 haben wir einmal mehr eindrucksvoll
unter Beweis gestellt, warum wir der erfolgreichste Vereine im Raum Ehingen in der
Tischtennis-Jugendarbeit sind. Mit insgesamt zwölf Nachwuchsspielerinnen und -spielern
stellten wir nicht nur eines der größten Teilnehmerfelder, sondern überzeugten auch mit
herausragenden Ergebnissen über nahezu alle Altersklassen hinweg. Die anderen Vereine aus
dem Raum Ehingen waren allesamt gar nicht vertreten.

  

Allen voran glänzte unsere Spielerin Lea Vincetic in der Konkurrenz der Mädchen 11. Ohne
Satzverlust dominierte sie all ihre Spiele und sicherte sich souverän den ersten Platz. 

Ebenfalls ganz oben auf dem Podest stand Lara Schönegg bei den Mädchen 15, die sich in
einem starken Teilnehmerfeld durchsetzen konnte und damit ihre tolle Entwicklung bestätigte.
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In der Altersklasse Mädchen 13, die aufgrund geringer Meldezahlen mit derMädchen-12-Klasse zusammengelegt wurde, zeigte Leonie Kupfer eine starke Leistung undbelegte einen hervorragenden zweiten Platz. In der separaten Wertung der Mädchen 12bedeutete dies für sie sogar Rang eins. Mona Maier (4.) und Liya Memet Oglou (6.) rundetenunser gutes Gesamtergebnis in dieser Konkurrenz ab.      Auch im Jungenbereich präsentierten wir uns durchweg konkurrenzfähig. Unser jüngsterTeilnehmer Mats Sydow belegte bei der Jugend 11 den siebten Platz – ein Ergebnis mit vielPerspektive, da er noch zwei weitere Jahre in dieser Altersklasse antreten darf. Noah Kneißle(Jugend 12) und Luca Harder (Jugend 13) erreichten jeweils Platz sieben beziehungsweisesechs, während Hannes Mößlang bei der Jugend 14 mit einem starken fünften Rangüberzeugte.  Besonders stark besetzt war die Top-Konkurrenz der Jugend 19 A mit insgesamt 15Teilnehmern. Auch hier zeigten wir unsere Qualität in der Breite: Micha Rueß kämpfte sich bisauf einen hervorragenden zweiten Platz vor, Ben Kneer wurde Fünfter und Benjamin Wengerbelegte Rang neun.  Mit ihren starken Ergebnissen sicherten sich Lea Vincetic, Leonie Kupfer, Lara Schönegg undMicha Rueß die Qualifikation für das Regionsjahrgangsranglistenturnier in Biberach. Dort treffensie auf die besten Nachwuchsspielerinnen und -spieler der Bezirke Donau, Allgäu-Bodenseeund Ostalb. Mona Maier und Ben Kneer stehen zudem als Nachrücker bereit. Zusätzlichwerden sich Johanna Rehm (Mädchen 13) und Klara Dalheimer (Mädchen 19) unserem Teamanschließen, die aufgrund ihrer Vorjahresleistungen von der Teilnahme an der Bezirksranglistebefreit waren und direkt für das Turnier nominiert sind.  Betreut wurden unsere Talente in Senden von einem engagierten Coaching-Team: DieMädchen, sowie Jungen 11 bis 13, wurden von Sarah Koch sowie Jens und Felix Webergecoacht, während bei den älteren Jungen Gerhard Geyer die Verantwortung trug.  „Die Kinder haben großen Einsatz gezeigt und sich für ihren Trainingsfleiß belohnt", zeigte sichunser Betreuerteam unisono zufrieden. „Die Ergebnisse bestätigen unseren Weg in derNachwuchsarbeit."  Mit dieser geschlossenen Nachwuchsleistung unterstreichen wir einmal mehr unseren Ruf alsTischtennis-Talentschmiede der Region – und blicken voller Vorfreude auf die kommendenAufgaben in Biberach.
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